
Liebe Teilnehmende des Vernetzungsanlasses im Frühbereich vom 2. Mai 2017, 

liebe PartnerInnen im Frühbereich der Region Thun 

 

Gerne informieren wir Sie über folgende Punkte: 

 

Kurze inhaltliche Zusammenfassung des Treffens vom 2. Mai 2017 

Im ersten Teil der Veranstaltung wurde eine Herleitung der regionalen Vernetzung in Thun 

vorgestellt. Zudem wurde informiert, dass die Projektleitung der regionalen Vernetzung von Christian 

Gerber an Bea Glaser (Juristin/Sozialarbeiterin) übergeht.  

Im Weiteren wurde den Teilnehmenden ein aktueller Überblick über die Zuständigkeiten der 

involvierten Stellen und Institutionen innerhalb des umfassenden Kindsschutzes vermittelt.  

 

Im zweiten Teil fand in heterogenen Gruppen ein Austausch über Früherkennung von möglichen 

Kindeswohlgefährdungen/umfassender Kindesschutz anhand von Fallbeispielen statt. Davon 

ausgehend wurden Fragen bzw. Diskussionspunkte für die Podiumsdiskussion formuliert.  

 

Nach einer freien Vernetzungszeit, gab es im dritten Teil ein Podium mit ExpertInnen aus den 

verschiedenen Bereichen des umfassenden Kindsschutzes.  Auf dem Podium nahmen folgende 

ExpertInnen Platz:  

- Nicole Aebischer, Regionalleiterin Oberland der Mütter- und Väterberatung 

- Walter Braun, Stellenleiter der kantonalen Erziehungsberatung Thun 

- Astrid Frey, wissenschaftliche Mitarbeiterin im Stab des Kantonalen Jugendamts 

- Beatrice Aerni, Dienstleiterin Sozialdienst Thun, Abteilung Kinder und Jugend 

- Henriette Grenacher, Behördenmitglied der KESB Thun 

 

Im Rahmen des Podiums konnten offengebliebene Fragen geklärt werden. 

 

Schliesslich wurde die Weiterentwicklung der Vernetzung diskutiert (vgl. weiter unten). 

 

Dokumente des Anlasses vom 2. Mai 2017 

Unter dem Link finden Sie nach dem Login (Benutzername: Vernetzung; Passwort: Frühbereich) unter 

der Region Thun die Veranstaltungsdokumente. 

 

Akteurprofile 

Die Partnerinnen und Partner  im Frühbereich der Region Thun haben sich für das Erstellen einer 

Übersicht der Akteurprofile ausgesprochen. Aktuell haben bereits rund 50 Partnerinnen und Partner 

im Frühbereich die Akteurprofile ausgefüllt und an die regionale Vernetzung zurück gesandt. Vielen 

herzlichen Dank für diese grosse Mitwirkung. In kurzer Zeit werden wir die Akteurprofile auf der 

Projekthomepage aufschalten. Da es auch Partnerinnen und Partner im Frühbereich gibt, die 

erstmals an einer Vernetzung teilgenommen haben und noch kein Profil ausfüllen konnten, haben 

wir Ihnen die Dokumente „Profil“ bzw. für Schulen „Profil für Schulen“ als Anlagen angehängt, mit 

der Bitte, uns das für Sie Zutreffende ausgefüllt zurück zu senden. Dies gilt – wie erwähnt – nur für 

jene Partnerinnen und Partner, die noch kein Profil ausgefüllt haben. Besten Dank! 

 
 
Nächstes Vernetzungstreffen 

http://www.mvb-be.ch/de/kooperations-angebote/regionale-vernetzung-fruehbereich


Die anwesenden Akteure haben sich für ein nächstes Vernetzungstreffen in einem Jahr 
ausgesprochen.  
Als nächsten inhaltlichen Schwerpunkt wünscht sich die Mehrheit der Anwesenden eine 
Veranstaltung im Bereich der Thematik „Migration“. Die Feinplanung soll mit einer Spurgruppe 
entwickelt werden. 
 
 

Mitdenken in der Spurgruppe 

Für die Unterstützung in der Planung des Vernetzungsanlasses möchten wir uns bei den folgenden 

Personen herzliche bedanken:  

- Nicole Aebischer, Regionalleiterin Oberland der Mütter- und Väterberatung 

- Walter Braun, Stellenleiter der kantonalen Erziehungsberatung Thun 

- Kerstin Olshausen Urech, Leiterin Zweigstelle Thun des Früherziehungsdienst des Kantons 

Bern 

- Karin Reust, Fachverantwortliche Kinderbetreuung zu Hause des Schweizerischen Roten 

Kreuzes 

- Eva Roth, Vorstandsmitglied der Fach- und Kontaktstelle Spielgruppen Kanton Bern 

Für uns zeigt sich, dass diese Form der Entwicklung / Zusammenarbeit mit ExpertInnen vor Ort 

äusserst sinnvoll ist und wir deshalb die inhaltliche Planung im Vorfeld weiterhin gerne mit 

Fachleuten erarbeiten würden. Für die Mitarbeit am nächsten Vernetzungsanlass haben bereits drei 

Fachleute aus der Region ihr Interesse bekundet.  

Weitere interessierte Akteure melden sich bei Bea Glaser . 

 

Wir bedanken uns für Ihre engagierte Mitarbeit am Treffen und freuen uns auf die 

Weiterentwicklung der Vernetzung in der Region Thun. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 
Bea Glaser 
Projektleiterin | Responsable de projet 
 

Mütter- und Väterberatung Kanton Bern 
Geschäftsstelle | Secrétariat général 
Berner GenerationenHaus 
Bahnhofplatz 2 3011 Bern 
T 031 370 00 20 E-Mail bea.glaser@mvb-be.ch 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage und auf Facebook 
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